
Prekarium
„Darf ich bei der Überlas-
sung meiner Wohnung an
Freunde Geld verlangen?“

Bei der Beurteilung, ob
ein Prekarium vorliegt,
kommt es laut Experten des
Österreichischen Haus- und
Grundbesitzerbundes auf
die Absicht der Parteien an.
Überhöhte Betriebskosten
können nämlich vom Ge-
richt als Mietzins ausgelegt
werden, und das vermeintli-
che Prekarium könnte als
kündigungsgeschütztes
Mietverhältnis angesehen
werden. Prinzipiell hat man
zwei Möglichkeiten: Entwe-
der es wird ein Anerken-
nungszins vereinbart, der
gegenüber dem Nutzungs-
wert nicht ins Gewicht fal-
len darf. Der OGH geht da-
von aus, dass dieser 10% des
ortsüblichen Entgeltes nicht
übersteigen darf. Oder es
werden nur jene Kosten ver-
rechnet, die sich laufend
und wiederkehrend aus dem
Gebrauch der Wohnung er-
geben. Dabei handelt es sich
etwa um Kosten für Warm-
wasser und Heizung sowie
für den Betrieb eines Liftes.

Parkplatz
„Meiner Wohnung gegen-
über wurde kürzlich eine
Wohnungseigentumsanla-
ge mit Abstellplätzen er-
richtet, und ich würde ger-
ne einen Abstellplatz kau-
fen. Ist das möglich?“

Während der ersten drei
Jahre ab Wohnungseigen-
tumsbegründung kann ein
Abstellplatz nur von Perso-
nen oder Eigentümerpart-
nern, denen Wohnungs-
eigentum an einer Wohnung
oder einem selbstständigen
Geschäftsraum (Bedarfsob-
jekt der Liegenschaft) zu-
kommt, erworben werden.
Liegenschaftsfremden Per-
sonen ist es nicht möglich,
innerhalb dieser Zeit einen
Abstellplatz zu kaufen.
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